
Schwesig: Rita Süssmuth war mutig, klug 
und ihrer Zeit oft weit voraus 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat heute die 
verstorbene frühere Bundestagspräsidentin Rita Süssmuth 
gewürdigt: 
 
„Ich bin sehr betroffen vom Tod von Rita Süssmuth, denn ich 
habe die Zusammenarbeit und die persönlichen Gespräche 
mit ihr immer sehr geschätzt. Sie war eine unermüdliche 
Kämpferin für die Rechte von Frauen – mutig, klug und ihrer 
Zeit oft voraus. Viele Fortschritte, die heute selbstverständlich 
erscheinen, tragen ihre Handschrift. 
 
Mit der Kampagne „Gib AIDS keine Chance“ hat sie als 
Bundesgesundheitsministerin in einer Zeit, in der AIDS-
Kranke oft stigmatisiert wurden, Ängste genommen, Wissen 
vermittelt und ganz konkret Menschenleben gerettet. Dieser 
Einsatz verdient bis heute größten Respekt. 
 
Sehr beeindruckt hat mich auch ihre Festrede im Landtag 
Mecklenburg-Vorpommern zum 25-jährigen Bestehen unserer 
Landesverfassung. Ich habe diese Rede als starkes Plädoyer 
für Demokratie, Verantwortung und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in Erinnerung – klug, zugewandt und zutiefst 
ermutigend. 
 
Rita Süssmuth hat als Bundestagspräsidentin und als 
Bundesministerin für Jugend, Familie, Frauen und Gesundheit 
unser Land geprägt. Sie war eine engagierte 
Christdemokratin, die sich parteiübergreifend höchstes 
Ansehen erworben hat. Ihr Einsatz, ihre Haltung und ihre 
Stimme werden fehlen. Mein Mitgefühl gehört allen, die ihr 
nahestanden.“ 
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